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Der Präsident der Kanarischen 

Inseln, Paulino Rivero, präsen-

tierte auf der 42. Internatio-

nalen Tourismusbörse (ITB) 

in Berlin, auf der sich von 5. 

bis 9. März Reisespezialisten 

aus der ganzen Welt trafen, 

ein neues, frisches Bild des 

touristisches Angebots des 

Archipels. 

Damit soll das Besucher-

aufkommen aus Deutschland 

erhöht werden. Das klassische 

Produkt „Sonne und Strand“ 

allein reiche nicht mehr aus, 

um den anspruchsvollen deut-

schen Gast zufriedenzustel-

len. Die neue PR-Strategie 

der Regierung zielt auf eine 

Klientel mit höherer Kauf-

kraft ab. 

Diesem Plan entspricht 

eine Qualitätssteigerung und 

Diversifizierung des vorhande-

nen touristischen Angebots. 

Die natürlichen Vorzüge der 

Inseln, zu denen das abwechs-

lungsreiche Landschaftsbild 

ebenso zählt wie das ganzjäh-

rig vorteilhafte Klima, sind laut 

Rivero die Hauptattraktionen 

der Kanaren, die es weiter aus-

zubauen gilt. Neben der Ver-

schönerung der traditionellen 

Küstengebiete will man vor 

allem den Binnentourismus 

ankurbeln und mit neuen 

Angeboten zusätzliche Nach-

fragesegmente erschließen. 

Die Tourismusministerin 

der Kanaren, Rita Martín, 

erwähnte in diesem Zusam-

menhang neue Natur- und 

Wassersportarten, eine För-

derung des Gesundheits- und 

Wellnesstourismus, Investitio-

nen in neue und bestehende 

Golfanlagen sowie eine Aus-

weitung der Geschäfts- und 

Kongressreisen. 

Kanarenstand auf der ITB

Die kanarische Regierung 

investierte insgesamt 50.000 

Euro in eine aufwändige Wer-

bekampagne vor und wäh-

rend der Tourismusmesse. 

Auf großen Tafeln und riesigen 

Luftballons wurden die Berli-

ner Messebesucher mit Slo-

gans wie „Auf den Kanaren ist 

der Himmel immer blau“ auf 

die Destination und den fast 

tausend Quadratmeter großen 

kanarischen Pavillon aufmerk-

sam gemacht. 

Weitere Werbeaktionen plat-

zierte man bereits vor Messe-

beginn auf dem Flughafen von 

Berlin-Tegel, in Hotels und auf 

dem gesamten Messegelände. 

Die Kanaren planen für dieses 

Jahr neben weiteren Image-

kampagnen in Deutschland 

die Teilnahme an wichtigen 

regionalen Tourismusmessen 

in Stuttgart, München, Pots-

dam, Hamburg und Frankfurt. 

Rita Martín verhandelte auf der 

ITB mit den Spitzenverantwort-

lichen des deutschen Reise-

veranstalters TUI über eine 

gemeinsame Profilierung im 

deutschen Markt und die bei-

derseitige Nutzung von Syner-

gieeffekten. Die für September 

2008 geplanten Aktionen zur 

Neupositionierung der neuen 

Marke „Islas Canarias“ werden 

erstmals in der Geschichte zwi-

schen der Tourismuswirtschaft 

und der Regierung koordiniert. 

Durch Kontakte mit Reisever-

anstaltern aus anderen Län-

dern wie Tschechien sollen 

zudem neue Märkte erschlos-

sen werden.

Im Rahmen der ITB einigten 

sich auch der Tourismusrat von 

Teneriffa, José Manuel Bermú-

dez, und die Fluggesellschaft 

Air Berlin über Werbekoope-

rationen auf dem deutschen 

Markt sowie eine Ausweitung 

der Flugverbindungen zwi-

schen Deutschland und Tene-

riffa. Die geplanten Kampag-

nen umfassen Direktmarketing 

sowie Fam-Trips (das sind Rei-

sen, zu denen Touristikfach-

leute zum Kennenlernen einer 

Destination oder eines neuen 

touristischen Produkts eingela-

den werden). Air Berlin ist mit 

täglichen Flugverbindungen 

von mehreren deutschen 

Städten aus für Teneriffa ein 

wichtiger Kooperationspartner. 

Durch die jüngste Übernahme 

der Traditionsairline LTU hat 

der Ferienflieger seine Position 

als Nummer zwei hinter Luft-

hansa ausgebaut und kündigte 

zugleich eine Kooperation mit 

der zum Reisekonzern Thomas 

Cook gehörenden Fluggesell-

schaft Condor an, so berichtet 

die Tageszeitung El Día. 

Tourismus weiterhin 
Motor der kanarischen 

Wirtschaft 
Auf den Kanaren wurden im 

Vorjahr 9,3 Millionen internati-

onale Touristen begrüßt, davon 

kamen 2,5 Millionen Besucher 

aus Deutschland. Trotz eines 

leichten Nachfragerückgangs 

von rund drei Prozent im deut-

schen Segment ist die Stim-

mung bei den Verantwortlichen 

optimistisch. Rivero betonte 

die Bedeutung der Branche für 

die kanarische Wirtschaft, „der 

Tourismus war, ist und wird 

immer der Hauptwirtschafts-

faktor für die Kanaren sein“ 

und angesichts einer rückläu-

figen Weltkonjunktur sei es um 

so wichtiger, die Qualität der 

touristischen Dienstleistun-

gen zu steigern, um interna-

tional wettbewerbsfähig zu 

bleiben. Der Vorsitzende des 

spanischen Industrie-, Tou-

rismus- und Handelsministe-

riums, Pedro Mejía, prognosti-

zierte in Berlin ein insgesamt 

positives Bild für die spanische 

Reiseindustrie für das laufende 

Jahr 2008. Im Jahr 2007 ver-

zeichnete Spanien insgesamt 

rund 59 Millionen auslän-

dische Gäste (ein Zuwachs um 

1,7 Prozent) und steht damit 

nach Angaben der Welttou-

rismusorganisation (UNWTO) 

nach Frankreich weltweit an 

zweiter Stelle der beliebtes-

ten Urlaubsländer. 

Die ITB ist die weltweit 

wichtigste Touristikmesse, 

auf der über 11.000 Aussteller 

aus 186 Ländern die neuesten 

Produkte und Dienstleistun-

gen der Reisebranche zeigen. 

Auf dem Mix aus Fach- und 

Publikumsmesse trifft sich die 

ganze Welt: Menschen, die in 

der Reisebranche arbeiten und 

potenzielle Urlaubsgäste, die 

sich über die schönsten Rei-

seziele informieren möchten. 

Im nächsten Jahr präsentiert 

sich die Reiseindustrie von 11. 

bis 15. März zum 43. Mal in 

der Bundeshauptstadt. �
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